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Herzog zu Sachſen/Ju�lichCleveã

und Verg auch Engern und Seſtphalen
Landgraf inThu�ringen Marggrafzu Meißen Ge�

fu�rſteter Graf zu Henneberg Graf zu der Marck und
Ravensberg Herr zum Raven�—

ſtein 2c. �tc.

Anſer VBna�digſterKu�rſt und Ferr/
Die beidero HochFu�rſtl.Relidenz zur Chriſtians�

burg neu-angelegte undherrlich gezierte

DerKHeil. DreiE inigkeit zu Preiß
u Ond ienſtgewidmete

Schloß:MNirche
Am1.Sontagdes dldvenis war der 27. Nov.

uointt ren.
2 2

mit Chriſt�u�blichen Solenntta�ten einweihen ließe
ſolte

bei allgemeinen der Etad und Landes Freuden�
Wiigunurtiunih G�litet wunſchuugen

Seineunterthnigſte Debotioniind tiefſte
Pflucht inſt: dieſen: wenigtli abſtatten

Mcchael Chrij t Pocarus, Berg-vulz.
thæol: Stud.

vab ed agot. obeod. dd drs h: dgeaes od aaotr nao qeh. ggot
Eiſenberg gedrucktiben Johann Chriſtian Meiſen

Fu�rſil. Sa�chß. Hof. Buchdrucker.



Enn der Himmel ſeine Strahlen
IJn entlegne Ferne ſchickt

Daß dieEonne offtermahlen
Kaum den Horizotit erblickt

Denn ſo gehen mit den Flammen
Freud und LiebundLuſt vonſammen.

Wann ſo dann die Winde ſtu�rmen
Und den gantz eritarten Schnee

Jn vermeßne Ballen thürmen
Liegen Blumen Graß undKlee

Und was noch die Ga�rten haben
Jn bedeckter Grufft vetgraben.
Dochſo bald hieraun die EdnneNiickwertsſich nachdtölveinrtenckiee

Wird mit ungemeiner Wonne
Dieſes ſanmtiun veſcheuckt

Dann die reichen Strahlen machen
Daß ſo Feldals Wa�lder lachen. gr

Plora ſtuzzet auf dengeidern tirt
Mehr als Ko�nigs wurpur praugt

Unddas Zeder Volck inWa�ldern
üll

Jitzu ſeinem Neſt aelangt:
Kurz: es to�nmet mit der Sonne
Weg und wiederandieWonre. nd

g.

Drum vbeglu�cktes Morgenland� a
Deine u�berreiche Gaben lut:E—



e weit betandt
Welchedein Gefilde laben:

Weil die qnnenStrahlen ſchießen�VO�

Ko�nnenMilchund Honigfließen.
G.Aber eins die Wende

Faſſet G rcke nicht
Sein Wort reicht vonei SEnde

J
J

nemnBiß aum au ernWelt-Geſicht:46
NordenSilben Aerff und Oſten—7

Ko�nnen Gottes Euße koſten.
7 J

Zwar GoOtt hat dieMornenlande

Sich zinn ettin erwehlt/Sie als wie zum Unt pfande
Erſt nilt Licht Recht beſeelt

So daßLicht uidSonnen Hizze
Seel und Leibekam zunuzze.

8.

Nun da Ziongar erſtorben
Unddasiſtho�neMorgenland

Jn Abgo�tterei verdorben
Hat uch GOtt von dar gewgnht.Wo die Soün aintmeinen waltet

11

Iſt die Gottesfurtht eetultet:

erem

prieſen.
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It.Dieſes Weſten wo die Heiden
Vormahlshaineaufaericht/

Brennet durch und durch vor Freuden
Vor des reinen Wortes Licht.

Seine Gra�ntzen ſind beglu�cket
Und mit Lauterkeit geſchmu�cket.

12.

Eiſenberg in deinen Mauren
Leuchtet izt ein neuer Strahl

Da die ſtrengen Fro�ſte tauren
Scheint die Sonne u�berall/

Sonne die die Seel erhizzet
und vor Irthumg Ku�lte fchuzzet.
Deines theuren Herzogs Güthe

Hegeteinen hohen Schaz
Gottes Wort bleibt in der Blu�the

Und gewinnet weitern Plaz.
Schauedieſer ſcho�ne Tempel
Dient der Andacht zumExempel.

i4. EAlle treue Unterthanen; .ei
Gu�Ruffen. lſck undEeegenzul e

Selbſt der Vöchſte wouevännehnnoe) inni

Seiner EhreSautindtuh:
ĩJ ĩJDieſer Tempel ewig vleihet:; —9.luriſ]

Daß dasreine Wort bekleibe.
„t—

nIq. .iij Guilii tteHo�chſter ho�re alles Bitten arn rngo
So zudeinen nren dklugt
Wenn der Seufter Aniuth klinat! iid�Stehe ſelbſten inder weinen

Laß kein Fu�rſtlichWohlſeinwanden
Daß wir dir dort twigdangent?uot
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